
Mit Hochfürstlich - Heßische» gnädigstem Privilegio.

Montag den 22!^ September.

Edikealvorla düngen.

r) k?&gt;emnach Johann Henrich Schmincke von Uengsterode in Hessen gebürtig, schon etwa zo Jahre
von seinem Geburtsorte abwesend ist, ohne daß bis daher von seinem Aufenthalte, redete

oder Tode etwas bekannt geworden, sein ebenfals abwesend gewesener und sich wieder ein«
gefundener Bruder Johann Martin Schmincke, aber gebeten hat, ihm dessen bisher von dem
bestellten curstore administrirtes ohngefehr 20 Rtblr. überhaupt betraaeudts Vermögen gegen
Caution verabfolgen zu lassen: so wird der gedachte Johann Henrich Schmincke von Uengste
rode hiermit dahin öffentlich cttirt und vorgeladen, daß derselbe sich binnen 3 Monathen all-
hier bey Gerichte einfinden, widrigenfalls aber gewärtige, daß sein Vermögen seinem Brü
der sodann gegen Caution verabfolgt werde. Niedergandern den loten Septd. 1788.

8reyherrl. v. Bodenhausisches Gericht das. Lhr. Lor. Lollmann.
¿j) Nachstehende, seit der lezten Lruppenvrrmehrnng ausgetretene junge Mannschaft, und

zwar:
a) Aus dem Amt Gudensberg: Johann Ludwig- und Johann Henrich Löber, aus Balhorn;

Wilhelm Stange, aus Bessa, Johann Georg Zilch, aus Düssr«; Johann Adam Werner,
auS Haddamar; Conrad Pfennig, Nikolaus Der-:, aus Lohn«; Jakob Mmckel, auSMetza,
Johann Adam Eberwein, Johann Conrad Jckler, Johann Adam Heller, Jobann Georg Au,
Johann Conrad Züppell, Burchhardt Giese, Johann Henrich, und Johann Daniel Orede,
aut Sand; Johann Adam Berlotb, Johann Henrich Dege, gut Werkest Z Johann Dietrich«
und Henrich Bergmann und Paul Kehl, au- Wichdorfz
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